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Säulen des Nationalsozialismus 

Einer der wichtigsten Pfeiler der nationalsozialistischen Herrschaft war die Propaganda. Dies 

führte auch zur Gründung des „Reichsministeriums für Volksaufklärung und Propaganda“ unter 

Joseph Göbbels. Göbbels schuf einen riesigen Propaganda-Apparat, der neben der Kontrolle der 

Medien wie Zeitung, Radio oder Film auch die schulische Bildung beeinflusste. In den Schulen 

wurden neue ideologische Prinzipien eingeführt, Lehrpläne umgestaltet und jüdische Lehrerinnen 

und Lehrer sowie Schülerinnen und Schüler systematisch ausgeschlossen.   

 

Eine Schule und ihre dunkle NS-Geschichte  

 

a) Schau dir das Video „Eine Schule und ihre dunkle NS-Geschichte“ an (5:36 min) und liste 

alle Begriffe aus dem Video auf, die du nicht verstehst. Recherchiere anschließend die 

Bedeutung und ergänze deine Liste.  

b) Schaut auf eurer Schulhompage nach, ob ihr etwas zur Geschichte eurer Schule findet. 

Falls nicht, besprecht, ob es euch ein Anliegen wäre, historische Informationen zu eurer 

Schule zu haben und begründet euren Standpunkt. 

c) Während des Nationalsozialismus wurden Jüdinnen und Juden aus der Gesellschaft 

ausgegrenzt, zu Sündenböcken für vieles gemacht und systematisch getötet.  

Diskutiert in der Klasse, ob es auch heute noch in Österreich oder gar global Gruppen 

gibt, die in bestimmten Situationen zu Sündenböcken gemacht werden, für Dinge, mit 

denen sie nichts zu tun haben.    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Schule und ihre dunkle NS-Geschichte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://youtu.be/_nnhNZV8Lqk?si=ZpNl7XXLiwWDcgX1
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Hitlers Eliteschüler 

Bevor ihr mit der Arbeit an diesem Arbeitsauftrag beginnt, teilt die Klasse in zwei Gruppen. 

Gruppe A fasst in einem Word-Dokument zusammen, wie sich Adolf Hitler – im Video hörbar 

durch Ausschnitte von Reden – die Jugend (und ihre Eigenschaften) vorstellte.  

Gruppe B fasst in einem Word-Dokument zusammen, auf welche Fähigkeiten in der Adolf-Hitler-

Schule besonderen Wert gelegt wurde. 

 

a) Schau dir nun das 360 Grad Video „Hitlers Eliteschüler“ an (6:15 min).  

b) Diskutiere anschließend mit einer Mitschülerin oder einem Mitschüler der anderen Gruppe 

ob Hitlers Idealvorstellung durch den Unterricht in der Adolf-Hitler-Schule erreicht werden 

konnte. Begründe deinen Standpunkt. 

c) Diskutiert anschließend in der Klasse, warum gerade die Fähigkeiten, die in der Adolf-

Hitler-Schule gefördert und „erzogen“ wurden, bei der zukünftige „Elite“ des Dritten 

Reiches vorhanden sein sollten.  

Welche Ansprüche werden von der Politik oder/und der Gesellschaft heute an jungen 

Menschen gestellt?   

 

 

  

 

 

 

       Hitlers Eliteschüler    

   

Die Frankfurter Zeitung darf nicht mehr erscheinen  

 

a) Hör dir den Podcast „Die Frankfurter Zeitung darf nicht mehr erscheinen“ an (3:45 min) 

und beantworte die dazugehörigen Aufgabenstellungen.  

b) Besprich dich anschließend mit deiner Sitznachbarin oder deinem Sitznachbarn, warum 

die Nationalsozialisten und andere totalitäre Regime keine freie Presse im Land zuließen. 

c) Ermittelt in der Gegenwart Beispiele für eine Einschränkung oder das Verbot der freien 

Presse und besprecht eure Ergebnisse. Wo liegen diese Staaten und wie bzw. von wem 

werden sie regiert? 

d) Schaut euch anschließend den „Welt-Pressefreiheits-Index 2023“ an und diskutiert in der 

Klasse die möglichen Gründe, weshalb Österreich 2023 „nur“ auf Platz 29 lag und wie 

diese Situation verbessert werden könnte.   

Die Frankfurter Zeitung darf nicht mehr erscheinen   Welt-Pressefreiheits-Index 2023 

 

https://youtu.be/vhxdSa1v6p8?si=8op60ixHTY_KZlRx
https://www.learningsnacks.de/share/390947/c40d8112dceb99e09f1a89de404f593070968f75
https://rsf.org/fr/classement
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Schriftleitergesetz 

 

1933 wurde das Schriftleitergesetz erlassen. Mit diesem Gesetz konnten die Presseinhalte 

kontrolliert werden und es legte die persönlichen und politischen Voraussetzungen zur Ausübung 

des Berufs des Schriftleiters, wie Journalisten und Redakteure nun genannt wurden, fest. 

 

a) Hör dir den Podcast „Schriftleitergesetz definiert Journalismus“ an (4:02 min) und 

beantworte die dazugehörigen Fragestellungen.  

 

b) Diskutiert anschließend, warum gerade die Kontrolle der Medien für ein Regime von 

besonderer Bedeutung ist. Setzt auch außerdem damit auseinander, welche Medien eurer 

Meinung nach ein Regime heute kontrollieren muss, um die Meinung der Bevölkerung 

steuern zu können.  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

         Schriftleitergesetz definiert Journalismus 

https://www.learningsnacks.de/share/391467/ae22cdedef21627b820d8e615b186aa2a5f827d0

